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hin, erwarten wir unfehlbar nun auch, die Kollegen der folgenden Stufen werden
sich über die gestellte Frage ausfprechen.

Die Anfrage, die s, Z. über „Aufsatzkorrektur" gestellt worden ist, hat so

prächtige Früchte eingetragen, daß hoffentlich, nun alle getröstet sind, die unter
der Last der Aufsatzkorrektur geseufzt haben. Einen besondern Gruß an den Frage-
steller und an alle, die die Frage beantworten halfen. V.

Fehlende Rummern der „Schw.-Sch". Die Schweizer Landes-
bib liothek in Bern wünscht den Jahrgang 1915 zu kompletieren und bittet
Abonnenten, die die „Schweizer-Schule" nicht sammeln, um Überlassung, event,

gegen Vergütung, der ihr fehlenden Nummern: Nr. 35 Schweizer-Schule Wochen-

blatt, Nr. 7, Beilage: Volksschule und Nr. 1 und 5 der Beilage: Mittelschule
(Mathematisch-naturwissenschaftliche Ausgabe) alle vom Jahrgang 1, 1915.

Französisch. Eine Lehrerin aus Bayern ersucht uns um Angabe einer günsti-

gen Gelegenheit zur Erlernung der französischen Sprache in der Schweiz, von Mitte
Juli bis September. Freundliche Auskunft zur Übermittlung erbeten an die

Schriftleitung.
St. Anna Lied. Ein werter Kollege wünscht auf das St. Anna-Fèst ein

Lied für 4 stimmigen gemischten Chor. Gütige Angaben über ein solches sind

erbeten an die Schriftleitung.
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M
für 8à!en u. ksseliscliaften derteutenäe Ermässigung.

lâkrn

Ein katholisches Un-
ternehmen bedarf zur
Erreichung seines Zieles
eines guten Klavieres.
Wer würde so edel sein,
dafür eines zu schenken
oder ganz billig zu ver-
kaufen? Gütige Offerten
an die Red. des Blattes.

Z K

s s

Micoiiolfreies
ttote! unä Restaurant

^ ^ M V V
"klwstorstr. 12. — 2 Zliuà» vom àkniiot' uini 8etnti.

vsr geeinten I.elirsrsobakt kör tivliulreison nnà Vsreinsausliügs
böü. smpkoblen. àlittagessen à dr. 1.—, Kr. 1.60 nnà dr. 2.—. Nileb,
Kalkes, lee, Lobokolaàv, kaokvverk ns^v. ; Uäumliebkeitsn kür über
260 Personen. VorausbostsUnng kür Lebuìen srvünsobt.

lelepbon 8SK >—— ü. Kröblieb.

3te!ia aipina
I.anc!er?!ekung8lieim für Knaben
in ^mài, ILi. 8t. 6àv, 950 IU ü. U.

Lr^iekunZ, Dnterriekt nnà Desunàlieitsptlege
praeìitvolle Dgße, inZivicìuelle LeìinnZIunZ

Prospekte nnà Auskunft Znreti die Direktion

-Z
Vs

ht > T

a»

a»

5-»

d-v

-S
L
L»
S
a»

-T

^ « I

u Z ^

î» »

c^) ^ ì-»

8K

H

Q d»

L ^ G -o
V àZ p.

^ M 'Z-^^« -r? ?->

K ^ «
s

i6 -2
S

!l^8I!IUI 05Ì.5555KI
ekâtssu <je Queens ^ì.r«°â°t i»«4
Vorbereitung kür «ten kankmänniseben Leruk.
— Noâsrns Lpracbeo. — Eintritt j>?iier?.eit. —

Krospekts gratis. 218911,

„Sprüche undr Gebete für die Klein-

kinderschule und die ersten Schuljahre".

Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem
Titelbilde. Bischvflich approbiert. Preis 10 Ct.

Eberle S Rickenbach in Einstedeln.

für die „Schweizer-Schule" sind an die

Herren Kaasenstein H Aogler in «5uzern zu

richten.
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Druck unà Werlcrg von Kberke ck Wickenbccch in Kinsiedskn.

„Wimm und Lies!''
Bischöflich empfohlene Erzählungssammlung. Bisher erschienen SZS Nummern zu 84 Seiten. Jede Nummer einzeln

zehn Centimes. Tie ganze Sammlung in 5» Leinwandbänden für Schul- und Boltsbibliothelen lostet 58 Franken.

InhaltsLterficht der einzelnen Nummern
von I. A. M., Lehrer in A.

Serie II. Volksbibliothek.
36. W. Koch: „Moiet-Annchv»»" opfert ihr ganzes Vermögen um die Ehre des Vaters

zu retten. Ihr Geliebter gibt dem nun armen Mädchen den Abschied. Bald ersteht ein
neuer Werber, der ihr edles Herz und nicht das Geld sucht. Preis 10 Cts.

37. W.Koch: l. Der Krotkorb. Kornhändler N. kommt zu Reichtum, darum wird er
stolz und freigeistig. Armut und Krankheit führen ihn wieder zu Gott. Ein Liebestraum
durchzieht das ganze.
2. Zweifache Rettung. Ein Mann wird am Selbstmord verhindert, weil er täglich
noch ein Ave betete. Den Retter lohnt er reichlich. Preis 10 Cts.

Ein ganz inniges Seschichtlcin.

38. W. Koch: Der Mutter Rache. Ein ungläubiger Graf und seine zwei erwachsenen
Kinder quälen die fromme Gattin und Mutter auf alle denkbar boshafte Weise. Der Gatte
endet durch Selbstmord, der Sohn durch Vergiftung, die Tochter durch Henkerbeil. Die
Mutter bringt der Tochter Verzeihung und rettet ihre Seele vor dem ewigen Verderben.
Preis lv Cts.

Ein Roman, der nicht nur den Anfang, sondern auch Fortsetzung und Ende bietet.

39. PH. Laicus: 1. Heilige Maria! Du Helferin der Christen, ditto für
uu». Anläßlich eines Pfarrjubiläums wird erzählt, wie ein höchst lasterhafter Mensch,
durch Mariens Hilfe sich bekehrt und Jesuit wird.

Ganz schön.

2. Zurückerobert. Erich und Johanna lieben einander schon von zarter Jugend auf.
Erich muß im Jahre 1870 in den Krieg; er verspricht, die von Johanna geschenkte Mutter
Gottes Medaille auf der Brust zu tragen und täglich ein Ave Maria zu beten. Dieses
schützt ihn vor dem sichern Tode und führt ihn zum Verlornen Glauben zurück. Preis 10 Cts.

Schon.
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Welen Hotel pension
St. Gotthard

Bierwaldstättersee — den Herren Lehrern für
Schul- und Vereinsausflüge bestens empfohlen.

Schüleressen gut und reichlich Fr. I.1V
Erwachsene „ „ 1.30

Zimmer von Fr. l.— an. Pension von Fr. 4.50
an. 50 Der Besitzer: K. Huser.

Gllsttdelll G»s>h°sZ>N°rchrii

Es empfiehlt sich bestens Cl. Frei.
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FIneli — Ranft — Lbwalden

Kur-u.GasthausFlneli
in nächster Nähe der Erinnerungsstätten

an den sel. Nikolaus von der Flüe.
Angenehmer Ferienaufenthalt in bekannt her-

licher Gegend und siaubfreier Lage. -- Waldpark.
Bescheiden« Preis«. Telephon Nr. »4.

Günstige Berücksichtigung für Schulen und
Vereine. — Der hoHw. Geistlichkeit und tit. Leh-
rerschast empfehlen sich Geschwister von Roh.
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